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PA-Konzept mit Klassifikation der parodontalen Erkrankungen  

Von der  Diagnose bis zur unterstützenden Parodontaltherapie (UPT) 

 

Die meistverbreiteten Erkrankungen der Mundhöhle, Gingivitis und Parodontitis, sind in der modernen 

Zahnheilkunde gut behandelbar. Das Wissen um die Krankheitsentstehung und die Befundung sind ein 

wichtiger Bestandteil des Therapieerfolges. Dieser Kurs bietet der Prophylaxeassistent*innen eine 

Grundlage über die Krankheitsursachen und deren Therapiemöglichkeiten im Rahmen  der 

Prophylaxebehandlung. Dies stellt ein wichtiger Aspekt in der Therapie von Gingivitis und Parodontitis in 

der modernen Zahnheilkunde dar.  

 

Kursinhalte: 

• Diagnose von Gingivitis und Parodontitis (Ätiologie/Pathogenese) 

• Bedeutung von PGU (Parodontale Grunduntersuchung) und dem Sondierungstiefenindex 

• Die neue Klassifikation mit Fallbeispielen 

• Behandlungskonzepte (Initialtherapie bis zur UPT) 

• Einsatz von Mikrobiologie und antibiotischen Maßnahmen 

• Hilfsmittel und Softchemo: Produkte und deren Einsatz 

• Begleitenden Maßnahmen (Phytotherapie/Orthomolekulare Medizin/Ölziehen) 

 

Referentin: Dentalhygienikerin Petra Natter, BA 

Ort: Seminarraum der Firma Profimed, Brühlstrasse 17a, 6922 Wolfurt  

Wann: Freitag, den 10.03.2023 von 14:00 – 18:00 Uhr 

Kosten: 198,- € inkl. Verpflegung, Skripten und Zertifikat 

Rabatt: Bei 2 Anmeldungen pro Praxis 10% Rabatt 

Anmeldung mit Angabe des Namens und der Adresse der Praxis per: 

• Website: www.paroprophylaxe.at  

• E-Mail: seminare@paroprophylaxe.at 


